
Über fünf Millionen Euro für unsere Innenstädte

Gute Nachrichten für meinen Wahlkreis: Balve, Hemer, Menden und Neuenrade erhalten im Rahmen der

Städtebauförderung 2026 insgesamt mehr als 5,15 Millionen Euro. Mit diesen Fördermitteln können wichtige Projekte

umgesetzt werden, die unsere Innenstädte stärken und die Lebensqualität vor Ort weiter verbessern. 

Balve erhält 1,011 Millionen Euro für das Projekt „Zukunft Innenstadt Balve“. Gefördert werden unter anderem die

Planungen zur Neugestaltung von Straßen und Plätzen – beispielsweise am Widukindplatz, Drostenplatz und in der

Mittelstraße. Damit wird der bereits begonnene Entwicklungsprozess für die Balver Innenstadt konsequent fortgesetzt

und der nächste Schritt auf dem Weg zu einer attraktiven und lebendigen Innenstadt ermöglicht.

Hemer profitiert mit 1,702 Millionen Euro vom Umbau der Stadtbücherei im Rahmen der REGIONALE 2025. Die

Städtebauförderung begleitet dieses Vorhaben bereits seit mehreren Jahren und trägt dazu bei, dass Schritt für Schritt

ein moderner Ort für Bildung, Kultur und Begegnung entsteht, der weit über die klassische Funktion einer Bibliothek

hinausgeht.

Für Menden stehen 1,417 Millionen Euro für das Projekt „Lebensader Lendringser Mitte“ bereit. Mit den Mitteln sollen

der Freiraum am Stadtteiltreff und die Außenanlagen an der Christuskirche gestaltet sowie die Planungskosten für die

Weiterentwicklung des Freizeitzentrums Biebertal finanziert werden. Das Projekt wird bereits seit mehreren Jahren im

Rahmen der Städtebauförderung unterstützt. Die aktuelle Förderung knüpft daran an und ermöglicht es, die

begonnenen Maßnahmen konsequent fortzuführen.

Auch Neuenrade erhält eine Förderung in Höhe von 1,020 Millionen Euro. Mit den Mitteln wird das Rathaus barrierefrei

umgebaut und damit die Nutzung für Bürgerinnen und Bürger, Vereine sowie die Kommunalpolitik deutlich verbessert.

Auch dieses Vorhaben ist Teil einer langfristigen Innenstadtentwicklung, die mit der Städtebauförderung Schritt für

Schritt umgesetzt wird.

Als Mitglied des Ausschusses für Heimat und Kommunales weiß ich, wie wichtig solche Investitionen für die Zukunft

unserer Städte und Gemeinden sind. Lebendige Innenstädte entstehen nicht von allein. Sie brauchen attraktive Plätze,

moderne öffentliche Gebäude und Orte, an denen Menschen gerne zusammenkommen. Genau dabei unterstützt die

Städtebauförderung unsere Kommunen seit vielen Jahren verlässlich.

Die Projekte zeigen, dass jede Stadt ihre eigenen Schwerpunkte setzt – und genau das ist die Stärke dieses

Förderprogramms. Es setzt dort an, wo vor Ort Ideen entwickelt und Entscheidungen getroffen werden.

Insgesamt stellen das Land Nordrhein-Westfalen und der Bund in diesem Jahr rund 356 Millionen Euro für 139 Projekte

in 117 Städten und Gemeinden bereit. Dass gleich vier Städte meines Wahlkreises davon profitieren, ist ein starkes

Signal für unsere Region. Diese Investitionen schaffen lebenswerte Ortskerne und stärken unsere Heimat langfristig.
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